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Für yenn-ia^ d?n K, fafcruar_ feden wzur Gedenk^anclßJtung f-Ur cte Geratenen 
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Viwlrfllynij:-. ri"i '1k' YariWStetürg IQftri 'A'üy HjrtdtiHl 
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PE dl m (fernen, 
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Schlußstrich statt Wiedergut¬ 
machung I? 


Sol Kriegsende vertan die Z^arris? bel¬ 
ief, die van NS üeuLschlard jrd hrer. 
Vasall zatschen IBS-3 und 1B45 geTen- 
güvn. dEpariinri und versklavt wcirrffln finn' 
aul AuszoNung angemessener Lohne 
iind Schadensersatz Tür die «iMhiw 
S chäden, dach bisher Vergehens /v.'.jr ssl 
“LzL enE Lnbchuüigurg via SURung ge- 
pJanl. ebar &ie IbI nehl geeignet dem 
Wunsch ri^r Buiri^sr^gifHung "gllnn 0h- 
leilglm Rechtslneden zu gewahren“ %i? 
snteprechan Rechlarneofe gib es mur' für 
dm Prohteurc der Zwouigsorhoif Hi' die 
Zwangaarbeiler'gtil es Knebe und Tut ei¬ 
nige wenige Aironsen. 

Die Eiibdnadgungssültung 'Erinnerung. 
Vefsn^jortuna und ZuKuitT «st In zähen 
und aul Deutscher Se.tu encuimng&i V^r- 
hähdlm^ieh erstanden. Guide Se Lsr- ei 
mgti^n sign guf ein Elirtungevermöden von 
Iß- V b DM die sich Quid und Lander 
ehiafsette und Unternehmen anetereisails 
mH je ij mit um Inden seifen. Kunzvcr-dw 
.Einigung cah das Qundesf nanTTnriG-lfln- 

Gedenken ai 


un einen GesatzentwrrT zur Ernchlung 
der Sbfturg hflraus. jfilanrt- ;MI-1 ] 1 !>M! : H| 
Dieser EnUvurf ist siehtaarer Ausdruck 
det V^llarrt der cäran Ej^i^lgteh amen 

£dikjlislr.ch 7U ^ißlwin Dh !|i.1rHi...ng "flr- 
rült mbnälädiä, mk^hL lechUiche- Vwpllch 
lunßfln' und ^etzt eh "ab^Dhließendee 
Zeichen meMlEchcr ^eremhvralunr^ 
Iwijt es ri der Qegiurdung zum Gesetz 
Hfith'HUrT. 

So Tui 1 . dnrzi au^h jarTelrj Anlragsbp- 
leditigb e.ne LiXaiuno uuec-üc-n. dal n 
eder 5 ie nach Eihall ehe^ L^atuns eua 
ce r Sbfturg aut jnck! n^nspfhchnairin 
ifeulächer KnipcrschaflEri oder LhLwnch 
men 'Määm iE (2)) und dat otwoN 

alle orderen Mnc irhkefcsr. ner FrÄ*r.hs- 
diQung Lc-ießs ausgeschkissen sind |jj Id 
Lij| Die? .irntwa HKich Ajdeilter*g£l», 
Der Antrag muß Ö Monate noch ikraft- 
lreLe<i deiGesatzes gesldll sein i-i 1 d |, 
w?5 dftr Fgii ist *eba!d da& Sbmmgewer- 
nrogen 'vorhanden sei |§ X\ \ 

FOiifsätZLHifi *uf 2 
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Anschlag auf 
VVNUüro 

In der Nädil Zlrffl 20 -Januar Eiftörttr 
otTensIchtfcch neoraKhfelBdna Tdwr 
das Schourflnsbnr der Qromär VJM-i 
Burrd der Anlirasdietinren und Antfe« 
sdilslen Sie warten dnen GUl^de^jel 
durch de lfi mm dicke Kchnihe unn 
•ii..sNeH durch eirt 1 x C- 0 nl prdßdd LücJ- 
de Fshne der vvw-BdA ln der Woche 
7uvnrwordas feiro rnt dnm N-ß-^ciehnr 
“WDifs^sngeT basdirriefL wpieen Nach 
ener Re+ie Beedimerungeu '_ni«j 

SechöMbhadgnngrfn, -dm im wsfgang^- 
nen -.oln -am Qurs VD'genonMFicn wur 

den &1 diee der sct’wersta ftp^ichEg aur 

das Büro seit 1 &Ü2 Damals J orjcn Qtm- 
ne sind i^iandsaLze durch die Schebc 
□er LandeevofBilzende der WN-BdA, 
Raimund GaahclDin schieß ennn 2u- 
sa rrrnenhang nik emti kürzlich Lunden 
wqi\ veftxe^eleh ' , Ant-,flniCda , ’-LEte "Der 
Wehrwotf 1 nehl ols- in der audi dieses 
Bür a aufgeTührl ™. ln dieser Liste war 
zia ^nnr p n^uer^ OPensivfl n«ioneE4>- 
7ialis1is-rhe r fiegeiwnhr’ aLifgoinrderi 
wur den 

Demonstration 

Am 21.12 99 Tand im Bremer Gewerh- 
■bchallshous enc Veranstabun-g ner l_5 

Metall zum Thema "Gefederte Entathäci- 
gung der ^wangsarb^nnr'^Ifltl Hin Kete- 
le^nLen, Pr-ur Di Thomas Kuczynski 
(Gulac^twzu diesem Tliemal Ofte Kjöh- 
lfe p lAllinwIiit!- und C^abnnte 
(Rechflsanpvnllinl. n-rachben sehr deirfi- 
ehe. däß mfl -dem Vefhandlurgsabsdiluß 
vem l7l?&0 zur EnHvchsdgsing unn 
Zwa igsaibeile-’n rikilib-. at-=i auch gsi 
nichts er edgt i?f Cie Ver*n*tflHi.ing*te.l- 
nehmai vraran sich eng nid om Mim 
daaticrdeningan weiter an de ■Dfremirch- 
knd zu gfthfin 

Aumedung der Varahr^rghirist 1 Solo Sgc 
Zahlung ehef Mindaabumnia durch den 
Slaal, -die dieser wzüotwß von dan Un- 
ternehmnnemlrcibt 1 Kmrc ^crjr:,ilr.e kln- 
rung, die int. dar Zuhknig verknüpft wnd 1 

DifrOertwnet»a1ton. Aird u,a, -getragen ven 

K5 Mft^^ll. VVN-RdA. Dr Hennnh Honm- 


frehpurkt und! Uhnait billc- der Tages- 
presso enlnebmefi! 



























Im “Visier der Anti-Antifa” 


DäC ArflHäächrtbsche Infn-Blah hal ums. 
*-■=■ auoh viel» andere darüfrar informiert 
wr^u-ä eir*r&chwarzsn Liste, bebte* 
"Der WchirwelP 1 . dar “Anti-Anlhy 
PtaL; stehen. Der “DatenKamr^ic^ , '. dar 
IFHährijG RonfliB Ralmer hal auch de 
Wh-BriA 0Jftmsn n sflinem Visier. Na¬ 
ben denAnschnften der WN-födA-xlrhnn 
dort Parsonen, teih>*iae nüL Ban - und Te 
Inlonn.irnrnftr E* Ksivdfllt SK*i VW allem 
Lni ^ulki^eilnnen. ua Maneluisc Beek 
und ’^ünnad Kunck 

Auch wem einige de? brauren Roizkilfnl 
in den Niaderla^den IDettajl) cdtr den 
USA (iPark Texas) Vmtackan" 

sind sie dcch hier erreichbar Wrwidcn 
de In-und Um-Bnemer, a&wie die Preaae 
mfarrnmrgn. her -Öla^l53^:^115Chart urtfrS- 
re Shar^u^eae ubermlteln und mal xe- 
ten, üvas &ch so ergibt Dann neben vla- 
Inn £^schwichtigi_rigivfir£iichfln wra ; 0 
"f J JIW dtesef .Braschora gewahrm wir 
Such [gemeuit snd de ^raunsn Vdks- 
fTBunde' , | r.'.nrn toerntn EinfaYafr tn an Jena 
E i'rtli'nVLA^l LT-t-ii A ibT. vfcrBtehf d«se /ndc-cA 
sjf fteiuen Feff Agfscn. Wr ■ 

de AcVarsau rucAl. a'arnl ä-u arTmira'.'^in 


vcn^rate il 1 fwfenfliMert Znatoui /laUo 

flaicr ijL'qi'.nu.iflnr LVflmVi. Vir .e^T iM^j 1 - 
rt'Cfr Mäae. 5 i will r. p wahrt ( J* Wie ,Yv aber 
fWtfftXÖfcA flUT lAtrien foÄjrTTäbanajr? lvjt». 

itff Hjcfy lj* enfenftf ,43- 

dbcO genau yras .'.hr rill. FhiajhiViihi' 

", liääl es skti an anderer Siele 

um so dsUtkher V J Arg AhlA*,^ fcajin 

iCVTrzibreiV jeetv tfonaorwrt/i .rmlfrAn^fli;-. 
£feüVl. Ob rtlfri silJi üi'e Wai^r7aJsa^aÄ3r, 
MtixmabLt an*,' Sftiu-Asetf MeraWÜ WVi 
Jvdrfür r.-n EadefleAf in Prags JratTYnl" VagT 

it) üncwwi Summ am r' . J.“ 

Auf wen und was i o itüh hnrL J sr wind 
Ortensichrlch ■•.■em rtian liest Y -,J ontA 
Jahmfj rf« g^ran WiTm-s. yi d«»fl wr 
ana Acrcrt enUarfcn- eyim .llbcOlLM-eefcsc] 
irti Si'ime eArw* 1V33 a#zi/*teo, f 1 J wur- 

□Ci7 frtr A'.Tiiß-.'i mnrf .HitraÄShfcn i^qr '■ , 'hi r rf.n|- 

wfrfö'ohen pesarTVTreV ^ J iati -icee. wanr? 
aii'oA rrhvne/ sy.r l/erartuvvfcir# zu aeAan 
and scmV Üarz iati^Aoi? y.^nr jngm uns 
Hvj.yt.rJ Atrf ert>:,Drec.h*nd-er> Gepevi 

sir fechiwr?, kVe i'rriTier encA 
d'ese ausseiVen 

Wl» dräae ■IGegenmaßnahmerV' auaie- 

bfln kennen hat der Nazi-Mörder Key 


Diesner klar gemacht Er hrsnhort Z’-^S 
Pölzeib»a™ uiid veiTULhle den Berliner 
P&S-&jbhhar>dler BgÄruEctiat zu tetea 

Dicsner wird als hlartyra gplftir-rt Dia 
Leute detf "AfifrAnirai“ nenrien sich Nabe- 
naiMZIslisIsn und wofcn eiren Macht- 

wcchSHol irr. B- nnn vi)n 1^3 t>- wird der 
Wunsch gehegl n SA UnOarmen zu mar- 
scNeteh. die Hakenkraye/ahre zu 

sebwe-.nken und den rechten Arm 3 lut, 

"Gruft" zu heben 

Was- diese hraunen "VcrksftcLinCe" zum. 

Thema EN^-ahddi^uag zu aagen hab^n, 
sprich flbflnf^lls. tgr SJCh %J Art^dart- 
sc/m Hetze und ■Ssti , i r a r denun-per- ■□'urch 

Üie .htt'ide ai'rMfi gemaaiEWi Zad- 

i'r*rares Mnf vc^Oei^. tfflß 

di'p'-s RaiTe. r Aene 1 ohgefracVJ wwdeji 
rtVjß^.FOrangsMoAe Trt^r?.ntd dAnwi LW 
nhhis ze !ue hobon, Fasson wv lhs ?uehr 
dödÄi^'pe^. M*:Cviprt‘it 7 preri and ci , pnjj 3 f, , i. 
unsftfl? ^nrtürf iwicf evimai zo Endö wU| 
und dar? Hetzern □□= fraefte legemTia 
pestepIT waraVii'J" [Fahler in ütn ZilateTr-' 
|e-vmI f. im Okjmoll 

Gerold (AG nertaacNäiKiua) 


Fsrtartzunp man Ärte f 

Oe Ayszehlurg eftefgl nach Inkrafttreten 
□es deülsch-amcrlunischar. Rsgiflr.mgs- 
äbkcnwfpana |£j 17; 1 j: Dafür efKalicn die 
6*fäen1igt*an eirvan AbSChi^g vOTi^Q%aur 
wii rntyaeetzLen Enlschadigungsbelrag 
g ti m* und rrwhr nur dann, wenn eue- 

reichand Geld da sein, scllle ! |q j fft|i 

Das 5tirtLir-jtvärrr*gen *ird In zweiracher 
Weise gequrteh Bnsrsees nur rlifi he- 
hörfai ei'i Staaten u.a, |§ 9 (3|). die tiren 
QudQrünM durch "Farlnerörg^raaho- 
iie'i' selbständig verwaten und auszah- 
•en. und endsrsresits n S selbatendöe 
Budgets |^ 9 |3|> 4 Sudcels dienen, her 
Enteidnadigur^ der BaredHigtei^ die in d 
K^flijonsn e-rri]e4fliH wirken, 

hi diu kalegurie A unmnr Zwargsisrbei- 
1er, de in andaran HatlöteLten udei 
mnftm Ghnlwi mt vnrgisicnbeien Badn- 
gungen fnindEatens 2 hAanabe nhallicrt 
weten[§ 11 |1JNr 1|. 

Kutegone 3 erlaßt nach Deutädiländ (in 
dEKien GrL-n^h.n vnn 1 | depori^rtU 

Z^ngsa'beiler de mndeslcns 2 Mcnatn 
arbeiten näßten und wahrend i_nd außer- 
haih Usr ZVi^anfltarbet anüeien als den 

MaFlbedingungem der Kahcgunc A unter- 
wcrfen wa^an (& 11 fl) Nr 2k 

^aLegcfk: C jmfaftL alle diejenigen, die 

aufgrund r naUunalaozla lahachan Un- 

■cchlfi" Gfl-surdheihs- nrier 

den erlffler und nncii heule "unriei beson¬ 


deren so^iddugurifiäbediiiglan geiundhet- 

hchcfi Fnynn p bidrti [f 11 [1) Nr 3) 

Unter ^Btegode □ werden di?.|aN§pen zu- 
süTmnngelnfat. üa m Zuge rnssisr.hßf 
Vartölgung unter Ufirni'elbarer Beleih 
gjng ditihschor untemshman Verrao- 
Ötjn^jrhöden erlktm mn diese aus ver¬ 
schiedenen Gkindan bßfiar nicht gehend 
machsn kannten Oisser Fonds V^nd von 
MiLeinaüDnalen judschen Organisationen 
vswaHet 1^ lnnNr 4). 

Daneben isLes den sogmannten Parlner- 
nfgamxationen ertaubt auch NS<?ntem F 
Mit nichL unter die Kslegonen A-C fallen. 
Leistungen zu sewähran. doch muaaen 

cie Mrtlel hicrlur dm Budgds l'ur dio K*- 
tegüflerv B und Q ertnemmen werdm |-§ 

ii m 

De Antragsleiler iragen "natürlich -1 dm 
vdla Bar^ialaäl dalüi daß die genannten 
Mmmaici 3Mt ?ie zidrurten Wes den mej- 
fildTi Chne a-usieichmdetlrricf lagen Saum 
nomgen rii>nT+. z , - | .'dr durtoi Sbrtung und 
PfLnercrganisationm auch Ausknr.hr hc 
Be^dnaen ete. »ilhö'en, dach faei Fn-menr 

srchru^fi snd sis SKjr rje esraltsohart der 

UhlernehTen angewiesen 

Ausgceohiosssn vsn Zahüngen amd aus- 
□ruchlicn Kncg^nfargnrm. r - e Zwangsar¬ 
beit leisten mußlen, Zwangraartaettar, die 

nicht m das Daulschü Reich m :1m Cinan- 
z-en von 19^7 gedracht wuiden Zwangs- 
arbsder die m Unternahmen arbailen 
mußlnn. nn dnnnn dsulSChe LMsrneh- 


inen vnLw?mgei als 25 %beteiigL waien 
und HlnterMfetjefie von Zv^angaarbetem, 
wenn jmry vor dem 17 1!^) verster¬ 

ben sind. Enlschadigungs4s-Ebüngen die 
dis Betioifeeen heraila er hre Zv^n^s- 

arbet usw c- hahen haben werrien an- 

geieclirwl. 

5. Buügar isl der Funds J Emnefu~ig und 
Zükunr, aua de&aan Ert/dgan Freie™ 
SU (ondsrn sind, die der VdiKerarstendh 
gung, dem Jugem^ustauscli. der sca.a 

len Gsretfiftflked: der intemabonalan Zi?- 
■samm^narbcil aul hurnnntAmm Gsbial 
und dar Erinnerung an die @ad^ctiur 
durch Inlnlhnrr Byslcmia (sei und U* 3 i- 
wulharrachüft dimen Auch ResLbelrage 
üus den ondursn gucigste solan diesem 
Fonds nadi Bonndigung der Ausz^ihin- 
gmzufhefteti Eine Llbervrtiiiung *ion Wt- 
lalrii van einem nicW ^ungebrauchtem 
Biidgd tn Ainnr Kaginn lijr Ar. anderes 
Budget in deiselbec oder anderen RegF 
ön. das bereits nach dar 3D-pr&ze.-ili0e# - i 
Abschlagszahlung aulgcbracht ist. isl 
midit verlese hen. 

Cie Koslm lur diese Losung, d h sh tJ- 
iclw AuS-yäöSrt Tür Verwaltung- usw wei¬ 
den BUS dem -sirttung^rnidsan getra¬ 
gen Die 5 Mrd CM die die deutschen 
Unfcfrfnehnnem h die Slinung eribmyeri 
soien, sind, wnrsurdto öasstzesb^gKin- 
dur.q ausckuckich liimveisl. steuerlich 
absetzbar \§ 3 Nr & EStG) Doch dazu 
rrLtü. mar. crsl einmal Btcucm zahlen 

UlikHSt 
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Warum solange geschwiegen? 


Aus Bsanolet bei Paris orti leiten wir Mille 
C^£?rnb^r ?ir*n Sriefvcn nenn lAorgen- 
slcrn den er nn dem GNndnsfir.asidfinten. 
Bundeskanzler und den Ad ge ordneten 
QM Buntfäätäges und dei Lsndl^ge ge 
PcMaE hatte. Aur seinen HJBAOcfclchün 
Wunsch hm geben, wir £m inn | r&r1^clKJnqll 
leicnLub^iaibeiletem) Werllaul wieder 

“Zwischen 194 Ü und 11 - 4 S haben duul- 


genutzl. Er hol den "Tndnsmarsch - vgn 
AdacbwilZ Zu Fuß gemacht und (an 
seffleftendii Aurele er bei 2D Grad unter 
Null in snpm httenen GUterwaagon bis 
Dachau gebucht Dh hahen rtic l’jnul- 
ä£h£n Pin bis lur Ankunft ifer Amerbcaner 
d incn Hunger und Kdite kr-ap-eren lassen. 
Er Bt :m ' agnr C^h?u am 31. Mai 1&4& 
an Schwache umgeknmmen. Seine Lei 

c^a so« rioch heute acir dem Fflktefingör 


Jehrem -durch dfoPi 83 -Obersbumi-rührer 
Arnold Strippe! durch Erhängen crniordfil 
AnrtkJ Stnppel wurde Tür diese fuichEtn- 
ran Mordraten vom -d&rt&cten Vok rte wr 
an erficht j^i^chi, obwuhi dw Var- 
Indien und deutsche AnlrfaschHten 
mahrm Nagen gegen Slrippel enge 
reicht betten 0i& zu rtirum Tode wurde 
Jacqueine Mcrgencbem von DELdschland 
all Sklavin und "Vter&uchskanlnchön" 



Friedhof legen Meine Tanle Suzanne 
Morgenstern Igcbcrene Galdowsky) ge 


adie industrielle Frmen ml 
der Ait^tteeuenutzsjng d&r El¬ 
lern und Verwandten meiner 
F-amiie ab Sklaven und 
,£wangsartmilfl/ vml £-j*k1 vjr- 
cieni Mene Fam in und ich 
selbst haben s jf unaara Ent- 
5Ch^drgung5r5Chte. fQf d*n 
Schaden, den unsere E Lern 
uhd Verwarfen als Zwflugs- 
arhccter war ihrer Vernichtung, 
e ritten haben me verzichlel. 

Osutachfcarid \m verantoort- 
fchflirdiwen Zugband und i?l 
idaherj gezwungen den Kin- 

ue- r iv und den ^rbbarechl^ten 
Verwandten der Qplar mnn 
Ertsdnadjgung ju ^ewahien. 


ausgenutzt 


FC -J=ihre - wu. r ir«nd :lm 
deutschen Fvmen im¬ 
mer raicter wurden. 

rtinr ftmussens hisse 
und uhne Zweilri we 
oen firer Opter Oie 

Zeit ist gekommen für 

die deutschen Firmen, 
Ufltrri hie tüplnr oher 
ihre ErbberednligLen 
zu enßdienfi^n Wur¬ 
de es diu Rechte der 

Opfer nicht anerken¬ 
nen, wuide Ceulsch 
land imrrwr ^weter m 

Ge-cte der naz- 
hiüenslis-rhen DiCkmi“ 
merung sr. der Emied- 
ngung der Zwangsar- 
beter Sklaven a/s 
Urrter-Menschen pdst- 
haten^ Die Frtbrirech: ginn terdem daß 
ihre E ibsbJiatlsrechlr indireklcr oder Sei 


teil verlange von Dnulsnh- 
land nun demakralisch die 


Rechte bir sein? CpT« 
binjc.ifirkennen hie rrtir sie| 
aufgrund der Mnrdlalen. iVerbrcdncnJ 
gegen (die-l Me'iscMichkefi wehe; |undj 


Henri MfltflEhilrlln mit seiner Frau beim Gespräch im Bum der MVtkBdA | 


hhn» Verjährung gal:un Ich hub* flte 
Ehre ah EfbbereonügCer, ran Ihren Fir¬ 
men die zurm ffuhauen 

'Wert das he/i-L nü\ der heutigen Anpas¬ 
sung Tür dan wIRenen Nachteil, gleich¬ 
artig JIÄ t^srt, und deeu |.. 

den) Zwangsarfaerler-Lcihn vor hrer Ver- 
nichteng jzu terdeni] für. 

Meinen Vater Lcopoäd Margen Stern. 

■geboten In Cemauli fRurwöfttenl arn 05. 
Mai lt05. verhafle: in Paus am iü Oklo- 
bef 19d3, daportiert vom La gar Drancy 
n?cb Aowhwtz rntd^Ti [JisnspUftNr 
\am 17 121 £tf 1 Fr wurde ak Sklnw und 


Poren h Farte (11.) am 19 Februar 1P07, 
ttanzusische ^laalsburgern. wurde io 
Marf^Ufe vafflätiet, zum Lager 

Dsancy Lsi.n^part^rt und nachher mtdem 
Tranepurl Ni. 7d am ZOdS l9d4-nadn Au 
schanz daporttert Sie wurde ah Sklavin 
tTid Zwengssrbetern von i^MtKbun Fir¬ 
men ausgenützl. h« zum Taric- ausge- 
rVjflZl. Sia Cdja^ikLe Sh Dysanltne fTy- 
phnsj. gmg n ^i&chwiz m |Kranken-|i 
Revier und wurde da nach einer Seiettkm 
in d^ ÜHfesrnnef ^durch Ert.1lc*«»n| er- 

nmi Jel Das Üalum ihrer Ermordung isL 

unbekannt 


te/ikila m yoHem Umrange ven Oeulach- 

land anerkannt wereen 

Ar*1ut1 dm Fr^go zw stuiien, warum die 
Opfer one - inre Erben 6Ü Jahre nach die 
aan (VarbfKhen inre Fcrderun^en ste- 
!en|, steten Sie alch m Deuhohe selbtl 
die Frngr^ warum Sin solange g^ühwm- 
gen haben, rach ner FeigheiL der deuL- 
achen Veranhvorflichen u^d Ihr^r Nachrci- 
gor. die ahne Zweifel sn lange- slrahos- die 
Flüchte 6 m - Diehatahla an der erzwurvge- 

non Arbct unserer Eltern genossen ha¬ 
ben und genießen 


Zwur^Cäibäilar vnl den deutschen Fir 
men n Auaclw-irtz aueganiitzt Er haL den 
Tod«maiT;ch," vcm Aytchwit zu Fu^ 
gemachl. und lareschiheßend) wurde er 

bff! Z5 tSfud unter NuP in «TOfm oftenen 
Gutenvacrgon bc Dachau ocbmchl Dn 
ti abcn die Cteuhchan ihn hia zlt .Ajikunü 
dar ftmeckgnur durch Hunjur und KAka 
vcpieren lassen Er ist im Lager Dachau 
am 30. Apnil 1045 an ScfawAcha umge- 
Igfimfn^n. 

Menen Onkel Charles (adef Karlj Mor¬ 
genstern Qiude' von Leopold, geboren 
am 06. Oklcbar 1303 m DamauU (Rurnd- 
"iK:n|. varha'knt 1Ü44 in Mnr&mlb. 
•‘en^ia'ispartert ins Lager Diarcy ml 
dam Franspm Nr anm 20 CS 1944 Er 
wurde als SkJave und 7wnngsarticilür von 
den -deLnsulieri Fr'men n AuschiiVftz -aus- 


Meine Cousine Jacqueline Vlorgcn- 
ftltrn. gabCi eii ih Para- (12.) -am 33. Mn 
193Z, te^daiache Staatsbürgenn - 'Märt 
pour La France" - gcslorbcn für Frankreich 

fAvk du Mimatera das Ancierw Combat- 

irj'ils du igbTtPU-l) En M^rsAiIr- 1!>44 
veiliaflel. zum Lager Drancy IrampmrliBfi 
und nachher hin dam Trans^ärtNr 74 a»n 

20 i:6 1944- nar.h A«.rr.chv.» 1^ dnpmrliRrl 
Sie wuidt als 'Vefsuchskannchen" vom 
35rjijz1 Manaete aua^eaeüdert Sie vrur- 
ne mn jCuJiSUh^n Kindern irs. L^gcr 
Neuengamn~ie bei Hamburg geschicH. wo 
a« Alt tfen anderen Klndam afc 'Var- 
SUCbtlwnnchfn” hAm.ilZt wurde the Kin- 
ner durdiltlen de giaus-amun C>pi:ri 
mante daa SS-AjSea Kurl Haiaamayer. 
Sir- wnrri^, ^.isarrmfin mrl ne;n anderem 
jüdischen Kindern zwischen 5 und 1? 


De deufschun Firmen, dl c mich grrwcir- 
den sind durch die koslenlase Arbeil ihrer 
Skla 1 ^, ^yefde^ »levle von cterGaacNch- 

1e ongchMt Dio Ehre des heutigen 

Deutechland galwiet aa, von diewn Fir¬ 
men C^urflchtigkRil- zu v^ngen. $nzu*r- 
kennen, -daß cbeser Reichtum (aur unvei 

achämta Wetso zuHande gekommen lat), 
dm Awnngsn/barlRf 711 bejahen und ihm 
Kinder und Erben zu ehlschadigan Aus 
all dioson Gnürvcfan arhebe k#i m^in^For- 
deiung an das rlejlschc Volk auf Ent¬ 
schädigung fui Leupald Morgenstein 
Charles frtor-genateTi. Stßanr* Morgan- 
slh-.'n. J^qijelne Morgnr.stnrn " 

Hoclcachtun^avcll 

Dj. Dr. Henri Morgenstern 
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Die ErbpoLizei im Nationalsozialismus 


NtiüJIb&'äiiBffiLrt Li'iu GcrYScchncJagic- 
EnfNACkkjpg lB33*n VOra-HllIdl MäHMhei in 
den Meden zu ’iVo:L kommen. do dnn 
Wflri Ins Monachep BiJSachh&Eleh riäth 
seinem Nutzwert zu messen trachten En- 
gemk ilErt^üfxttelsTörBchungi •.Vi rd 
heule wiedei unbefangen an dan Unvoisi- 
täten gslöfofl, auch in Bi-emen Oe Ralifi- 
uerungder Riptf hik-Kflr™eptiGii dflB Euro- 
panÄä isL ein gefahdchEr -SchrPt auf dflm 

Wag zur msf^hlchen Qrgarbsnk Auf 
tiu lißteies KapiLd der 
BrerrwrErbflfleuntfherlölM" 

Holden macht eine Arbeit 
*hh A«mu=. tirftchKe EtH- 
merksam ‘ Die ErbpcüTci 
■n NEdo™teQzlaiwiu&" 

L- 1 ** ehatehrgKettBzeuflfpa 
wurde ini r Di feien Reich" - 
Tti-r Msenachon zu KJIppe, 

Cie im Verdadnl tarnen. 

"eföknsnir odsr "öfffretner 
zu sein Das "F rngc-sund- 
h&itegeaetz’ VöfP 1B. 10.35- 
wudq zjm Henel rnssftt- 
sohsr Behörden, auf do- 
Qen Zweifel hin das Ge- 
SUPdhÖT&flrlrtt ^I^JÖCIkSÜ- 
len Beslali^e sich ihr An- 

isngwErdBdit aul shütkI 
des zmlsärrlbchcn Hef.m- 
dee-, WUfdO die Eheuchlie- 
Üyng kwzarhamd UPter^agt Efi führte zur 
Zwflrvgznt’enlrsulion uiLe - Androhung der 
Zwangsucmnung iinrl im h^te der WBlge- 
■ltih ab 1-94-1 elp Ernwasung ms KZ 

Gui q’K Ahr Bromefinnen mus-sten c*;li 
rwschen 1Bä6 und 1Ö3Ö aut ihr* “E.he- 
teu^ichkeir untersuchen! lassen, 1 4M 
Menschern Ftalralfan waran u p t^chl- 
üinde, Faröenbli-lde, Epiltidlfcer. PraitPu- 
mfle. qcs-jq Bphnd^/te Du Otto fiC-gal 
bäht! der Abteilung "Eib und Rzsscpfln- 
ge" beim Brcmnr Gflsijrxlhprtaarpt teilte 
1937 den sustendgsn SläHiCfeabeäFKien 
mit eine Rnfreung urm h nshi ndeinie :=.hi 
ersl möglich, w#in de Efraut, die an arge 


Aua sir*m Schoben des Gfiwtrbesur- 
■sii-’ileanils an die Pa Lnus Krages vom 
MW: 

i; .) "Schlaf- und QemetoschflfffsrsLrfri mus 
ohne Tageshehl und nalüdehn R*fceh1rinr]. 
Zum mndssten TUr den Tsflttrauffl muft 
Tageslicht geschaHan ivar-rTfim Dia Bsltif- 
1ur>3 ri beden Raunen Ist so zu QMfcJlen, 
cai 1 }- eine natürliche Belüftung jcdnrjrmt er¬ 
leiden kann ]. Die aur WL*rach des La 
^ertLnieis angebrachte Belüftung dar. 
Custfiraumss tsl deren ohne Sachkcnnt- 
ns angebracht, caß de Bonutiung Irr 
Du&chs @r>E schwere Erkdnuiödhnt wei- 
:rk!5 eut hahar wird (...]. Im Inter¬ 
esse Uri Gesundheilszuslandes der 
j mnEhsi^h^n ZMisrf^ter ^ J txlte ich de 

■4 Der Bremer Anfrfesirhist 


bnrnn^m Sch^achSim feldet. üiffuitilbai 
gemacht ivcrden ist 1- Ein« Hßlm^mg kdh- 
rn er^t dann beUirVtc™i werden, wenn 
"auch der ärauligam kein hnctwHtigRA 
E-ibflUt VEdöönoerl" D6 i Vertier Sinrf ver¬ 
langte darüber hnaLS. daß "nan. Erbgut. 

da? dur Brdüiigäiin v^hcipta wrtSftndich 

unte: dum Ourphgotwirfl I «300 P^flre 
Btelten Berremnysanliage ueim Bremer 

Dne Dienern elelhe am dB Ü6 1 L'L'Ij einen 


Sülchen B^rreiur^sanliag und wies darauf 
hin daE^i r-Jr- "ghrv^hm NMEr nicht nwlY 
belfflniflrte^ Hja'ir, so Cfaflwch aus -dpesern 

ßrunda flm* Ur^mcfitearrcflchunfl erüb- 

NLf Bit k i'e Sich "uljchnus qcsunu urd 
in der Lage, {. | einem Haushalt vnr7us1n- 
WvT\' NflChdeffl teälöätlelh wurde. chQi ihr 
Verebter b ebcn1alHi an nnnr gpr^lig^n 
Sit^ urtq’' litt und "Nachwuchs von ihm aus 
crbtuciogsehEn ^rfmi^n unerwiirrKtTfT 
8*1. dürft* Sie SdiießJi-di henalen 
»n nirvflm anderen Falle beer^rafiflfr der 
V^rAätuif^SdilE de Stenlrsaliun einer 
27jahiigen Frau ki Inidc an Itßteler F^r- 
teil Dei qperaüve Eirgiilt sei er- 
f-arderldi. da zu ^OfDhltn cteht. <fflß8ie 

Mindest au flauen 

Mindestaunagcri mcinns Hchiftibftns r ;Js- 
tMfti zyr OjrcWUtvung zu brihgert (...)." 
Lhd aus der Antwort von Ln^is Krapps, an 
C?wt*tel 12-D5 IBM: 

I ) "Als Ich me n Lsaer Tür die Tiarrz6äi- 
schen Gefangenen cirgmchlnt hah^ k=i- 
m*n OniZrfirB der Bidag, pruflen alles 
be-zetdine^en man I agcr ats Mnslp;lqg§r. 
dm FWüOdc^^ederholferiSpdi sjei^edl- 
lich und jndesmial v^irdnn ^ntEprhch^ngl 
gLrYMg* EintTä^Jn^iCr in drä Bücher dei 
Lagerverwaibung bci mir ri?m^ri _ il ( |i 
0*m^?. -pgh daE inger ab*r auch h*l, 
fieundhdi und saube< uls i J. Nan Jm- 
-m&riclwig d-ea LaQmln ein ZhHaibeüerfa- 
gor hahi? ich water k??m^ ändgrJiden Ah- 
ördnunüen örtiblfm i ^ Von heinei Serie, 


Kinder bekomme dm cbanlals an 
«h^rnn Ertechäden leirfen.' Frau U 
sagte dazu aus "Ich bin licJUarf-flu, wenn 
Bchnaä liHrjr und d* S-j'ii’e etehL Ich 
kam Näharbeiten vcrnchlnn und ^uch 

nwcn ich «Iw elteaMrfirsnJl; hur kärglich 

ia1 von schwarz n cnl untcisctv^d^r." Die 
AfftEitgeb*rin gab' däni Gesundheitsamt 
zu bedenken ihre HausgBhHip Übersee 
li'dLZ Augänleiders^nicht de kiemsle Ln- 
sjLtiDfkmt an Mühfiin. q^chm. W^tcJlö 

ua^. M 

□äs ErbgE8undh*iteg8- 
rrCht oidnete am CB C24D 
ihre ^IflrJrsahcn gn, 
schieUJich kumc die 
Kr*nkh@t zwseH*n dem 
3. und 4. Jahuehnl "zur 
Gcrutsunteh gkHil runr-an.' 
□er Arwrag ihres Ve^-kibisn 
w aut ßafr^uhg vom 

Eheh^ilein& wurde abge 
leimt "fkii dam bEEtehan- 
den Ge bui Len man ge! warr 
an sich nichl ztr— 

verantwoKcn daß W sieh 
en Frau bindet von 

der Kinder nicht zu erwar¬ 
ten sind Im Hub ick w_f dh! 
Kuegsveduste wirb! deser 
Frage «m !>*-iz totsoöde¬ 
res Augnnmfi'k zuzu^rr 
dSh^in." 

Oü Ende- 1B47 Liieben mit dem Ehege^ 
sundiiilsgcsata und rim :-/flnl:=-Hlmr:= ■ 
gfrSBü. NS GSseüe in Bremen n K"zf1 
md wurden auch dann nur m LVi- 
Vorschnrtfln ymflawsnd&ll. Auf ein* 
Eheunbobcnkltchknilsb^riiciPinung vüi- 
ZKäitet &wnen 3-ert 1-952 

Asmue- HiteChte: "Die Eibpoizei in Naün- 
rkatoEiafamie; Zm Aiitegsgaschichta der 
Gesundheitsämter im Dntten Reich 1- «:■ - 
schien hJcwnnbcr im V-'-hpIchi.iI- 

schon Vädag Oßiädsi^i^bsdeii. 

R-aimund 


wccfcrvon dan Frartmsan an cbe Besichti¬ 
ge! noch von den Beeichdigern en mich, 
sind EflBch^arden äddgt [...X In den 
StHeF und Gemernschaftsibun-ien ist cSe 
t*ic^üri^ und EBluftung vc-ri tfen Fran- 

Ecsen seFbsl durch Verdedvjng herbeigfl- 

föhrl De FrEFHifflen Jialtefl ec nicht für 
ndkg, de Verdunklup^klanpcn üb^r dar 
gre-nten Fecttef n zu cmlternän 
Oe Giutwdneiben sind a.uch mh eirei 
dckßh BteutKfJihcht üb^d&ctt Jeder 
Raum liHt fui de Belutbung 4 Lüftschach- 
te Oe Frgnchaen haften sie aber mit 
FaüF^ aÄjgrdichtel, ao d-all sie be^ einei 
Utiefpriifup.g gar rieht mnhr ArtrcmnüiCh 
Äd(_r 

R-aimund 


Fehrucm/EgOO 


LÖlriJ itteL'TliLL^ 

^iEL-3iUFT EÜ'^Tr/^ 
- — 


















Alle Spendenaffären aufklären 


Das Jam 2D0Q begann nuL einem E*mrll 
lungjavöfthiren c*nr Ronnaf ßtaafk^nwalt- 
^tiart yegen dun.Ehieiwor&ltzeniien dfitf 
CQU Die LrmtfiLng Offöigle wpä Helildt 
Kdhl öRfcntfcrh zugegeben halte. anderl- 
haffi bis zwei Milfconen Mark Tür 
ierwr?e aee* erhoRcn haben Eire 
hüib= P-lWiGOen mühi udtf wnig*r. wis 
r^picll dat für einen RfcHe bei dem großer 
Geld 

n Augsburg üe Staafksnwali 

^ri 3 *t ubci 12 klilloren DM Spenden 
pabc-i yenfc et um die LiöFerung van P-aiY 
j T i:ni i sch £iaudi'Airabcön Das Geschäft 
venrrtleHß Karl-HWE fichmbfii UHU tfnr 
nach mehr £Ussagen Ef bllZt n Ka» 
nada und ätfcSJl hrwißLdöCh ellni; wanJITH 
■ball n"i Ja nnnh nusYägen 

ÜUefhiUFt da ^ibt 0* nudl viel mem 
Spenricnairaff r sufrukärtn Ich 0 rnneie 
■-■ n ig76 fi U j Würfle- HcFfrtuI KoM ak SpC- 
nhaiididflt gegen dH? HelmiitSoh«Tldt- 
"ßegifiuhg gsvKuwiefl. Er vaitof Ster 
19HÜ fc'Airde F - Bfratß n dM Wanl 
k*Tfil neauluCXt Weil hkiiTM.il- Schmiß 
begannen halte die ReM* nhrubäuen. 
hieß der Wahlschlager der CDU: "Heftel 
die .ar/hunderlfefltf" Auch Strauß vaUai 
(Sftjr Wahl 

Nun salzte Heimat Kühl *onß Kräfte aut 
lehiff ■&uhw7 , _'?aü Kest? ein MC diesen 
Ki aH.Gr tov.^gr-i *r dm F D P ZU einem 
Miniraucm-aiTflwg g*gen die Schmicn- 
fteg^iung Und sd wurde ans; der Rätgel- 
bert eine SchwürZf|.e!t* Regierung mrl 
Helmut Kahl Sk dundeiFanZkr 


t0H3 bnstaüuTjä dät Wamhmlk diese Ke- 
poryng Mt dein Slrgnr Für eine Wflndt 
zurpekodhen Moral. Wre müralitcliciiast 
K-uM-Regferiinfl ^esglf 5IUh nein 
hülß Ei rTWJlH» Otla Giaf Larnhsdnrff tf'iL- 
iassen. wem dieser re<himaßig we$e*i 
SteU#ininterEEhurrg vflnjrlE-rfL rturds 
l£)teiiB5 wmde die KühUHeyie^fig durch 
d« FlCk-3penrten-Aflare ersdhutlert 
Aber mehl Mümiri Küh, dor feueita 0<n- 
lach M^isÄnr Der pop.ilhrnle war SOn 
rosimmaler S&hWWZ-Schfling flog nder 
crmzmll wryen seiner UrnweUver^hniur 
zung 

Cif Bcfmer Republik Slacide völl von Ai 
tflff n Da v.-i] noch jcu klaren tom aus 
wrlchei Kat5f der Ufllfrhgir far die 
CDU-OstbLiras bezahlt ’Mirde Daß Idel- 
nwl Kohl auch m der AUwc^uiig de* m 
dutine der DD^ [ifnraligl war *urdc rnh 
dorn Vtrküdr (I.^W der LeuTii- 

Wcrke und deffn Tan^ellsn hekaurlfl 
Ue niLil K&hl snigle noch dafür daß die 
tiaiiZütrSOhis Mmfralr^flosnllschaft r EH 

AflMftfflPfl 11 undeitnafc Mifcnrderi aut der 
ilr i.fccnen Sla^^s;sc hekäm 

Icti nifinn daß dif GcschidHf der 
Spendnn-Arfaren nicht vnn Ornaten 
sorrifrin VDII einer unnbhaiMgigefl Kcm 
rnssien öLiaoKian wtidah muß L*id da 
muß ürthen fwi dar SpaKung begonnen 
werden Mri Geld v^ir-de (leutechkr-d ao- 
Spälten und Y/Pädervercini^ erkörlft Cler 
Sp^Kber der ZOF-Seniiur^ "HuiDeil 
jahitf' am 22 rj 1“993 Vrta ^hr! 

Willy 


Vgrlnlgte det rüS-Rapm« und W der 
stapdsAäilf^lerinnEri und WdnrstandS- 
lainpfer . *«I.or □nriläSOhi&Uschen RiOh- 
lunpefl grundigen TNi? die "Vereini- 
■^-■■gung dm VerfOljJton des NäZiregin'ies' 
lgjl äflhete tKb dis VVN den nechFäl- 


giirfen i'ianerflitarwn und erwrtan* 
t^üh zurVVWBund der AniiraSChiSter: 
DIP Wk DdA Kaivpft heute ät£ piirlci 


i.nabbanlflige, slrcmufigrt- und ganerats“ 
cnsubernrnifände- Ofgerjsslicn lur dW 
'vemcniung daa Nez^mus mit teinon 

Wlr7cm M L id 1Ur drni 'Aushau einer 

"nunn Web dßü F*iedthä und der Frei- 
^kiL“ *?M m SdlY^u^ der Haftlhgf det 


KZ ÖUUherwrtH vom lb Apfil 


f-eßt 

p l cn meinte rr^hr ubci dtf 

WN-OcA vwtsi^n 


ich bin bereu, i^nzH!li>e Aktnv 

ruan zu Jurors Lotten un-u 

n'räChle mfarmeil werden 


ö len ni&Chte in de WN-BdA 

e^trrtfln 

Ü lüh irwchlif den. -Bremer Ami 

rü-hisr prabev^eiae^regci- 
mbßjg bcj-täheb 


Mich interessieren vor allem lügend* 

I hernenbereiChe' 

o Einwanderer unu Füch^ng^ 

0 tifcolaschterfmiS 

4 i R»d^^T»TlJltsnsmüa 

il Geschichlarortohnngi 

p EnnncruuQiYarbet 

NpfTlB _—-—- 

Vorname_. _ _ 

Sfreflc ____ _ 

Pl,Z. Ort -- - - 

Teleron-_—-—-- 

Geto.-L>ahjm-- - 

Beruf - -- 

Eiemeh. den _> - - 

Jblerschrift_ _ . 

Biltß emseuden 
Whl EdA BffTön * V., 
&ürgeimet 5 ter-Oiächmanrk- 6 fr 
2 ß 217 Bromnn 


"Das ist nie 

' s \: • ■ ' : ;£ : ■■ ' 

das Dcutschlan 




ämpft haben!” 

Des. sch ai eng# L-b«i d& öwjnd^- 
s^mstoiln fcdha Papall fl «r? - 1864) - 

Eine trerrie^e Dokvvr^ntntk*-| vun l-rc-- 

Jdrn W-rdichtem 


^eraiYEla^jng Findet am iß. Februar 

UM . 20:00 Uhr :fi? Pswlllnn de* OeB*ind- 
imlte^mCcs B.?onbC:n in der HorneT 
stf 8* , 



Qoi häh hU.nt f.ryfid .mk. Ftn- 

"ühifuflg und von Frr^ .ic-"ö 

■WolkröH^. Ur-.F^r^-il BröWW. int Te^- 
ivr, unu- Redan vun Ka:l^ Popnlt üal?E,en 
™n Mdarfeertflrlryieti detüftt'JUÖ'i^^m- 



Cer EimfcL 


Eurofighter kein 
DoUarfighter 

\Va kamen wir <ü-nn hin? Ein Enrnfi^ilf 
n\t ü3 Kansr-fln Es SOM um eli^n 
«.Monechnn-j uGd Z.jngerAu*Cher ^ 
"Liil't-Lifft Lenkflug^m lifäjftlem r«1cLttr 1 
aJs RakeienhoslucÄUiig d&s Eu crriüht^r^ 
Den Hl=iu des«, ühortonigen tmuarvei- 
SChJmgsndfil S.ipnri-u^e wrtlh:- schon 
de Friftder!tneweflLn|| ^lnppefi 3^ ca 
rrtCh Jagei 92« und s-natei" "2000 

hiaß Däyii*. uhiitrtiuulen unt vuu de» 

Deule-j’riffl FueiienagotrHkohafl 
und^nineMpeihlikeiinne-ä. _^dar $ehuee 
^ßn gedam, als SPD und B^remsäruoe 
nach In cfci Oppaanfin wrai 1 Heul? in 
sogenannter Regjnrungsveran^c.rtung 
tsLcL R&tgrun de Ku^-^Uhr-AuKßtiJng 
10^, VcrleirJiatxnffi- Minslei Kf:ha pny 
miilicfL ZcTi FÜSlungwuiNeter cnrS ReMOl- 

L-Tilw!>:irnr 


9ki veihundnta QASA-^heh eraL H\r, 
euiOf^si^iiEr Bewaffni^ng s Jam Hctew 
eko ‘ crtllalLele dnr FF *eui t nlkTK sliuLf- 
gsche und ckjauüroJSChES PaltMial für 
turapa", w^Pei er sidrti zucisl an Jen 
AkliErkurErtHinei Fima dflnJrt Ein Aült'ag 
,-on 1 5fW MO m> Eue. ;WO durrnaus 
kuira Peanuts fuhrl zum -acbarlsLen 
IrnnsaÜanbechen WctSbewnrh in dar De- 
sotichlndcf Luldahne ißusiii^' im Eura 


r.ghter darf ufeO kflin Dalainghl« weiden' 
Furopuiachn Wafftrtl^erüblen und nichl 
C=e US amei-AaNsobcr Y^üPen am Kjik^- 
ülE-nd vtrcSenen Frei nach Dnlcn heißt 6 t 
IveUe- Der TOdietncbUiicr eir M?."tlcr aus 
Ll^MscHand. enndmii OLß gsnjg Emai^a! 


ErrlS-1 


« 0 er Bremer 


AfTtifaiehLS* Fdbruof/aOOÜ 5 


































Ausstellung: Deutsche in 
der Resistance 


AUW. Fshiuar werden rn Staatsarchiv 
Bremen dtö ^chnungan manzGaiaclwr 
Kr egsgelringcnnr nus dem UllriuhP&titiUJJ- 
pen pemfianenl auagesielL werden Die 
Ertsffrujng ist um 19:30 Uhr 


Arthur K&tfter. Alfred' KantorertKz, U.fl f 
um 19:00 Uhr bncncql Dkj LWJrtg tfÄgl 
cten Titel: "JO&t w'e «he ZwijaL 

mamir- und kt wn und rnt Cllwr Früher 
und Lftr FafcensJ-flin 


Am 11. Februar tfrd, de AussLelunp 
□c-.Hr.fhr- in der fmneftsi&uhen R^aitlfln- 
_e" im IrrrULut Frangaes, ContrcscaFpc 
10-, mil eh&i 1 äZfinhChen Lesung Über 
daulBche ^linelter und Sehriftslellef im 
ImnEbGischgri Exil |t_K?n FeuchtWHnflÖT, 


Aan 24. Fetonjar h^h Mechlhld Ofcmfif, 
LTil 19.00 Uhr m Institut Fram^aiE einen 
Vflrtr^g nbar die Frauen In dar R^sfetan- 


Ralitiurid 


Auf den Spuren französischer 
Zwa ngsa rbeiter 


Sm rsnnkbar ?uheuisijchun WrttehingBbe- 
dngungen führten RnmariisliksludGrillri- 
aan der Univerakät Bremen am 17 De» 
Tarrbar i pshe« -um* E*kun&fon durch, vörtl 
Ulüichsschuppen über Bunker Fa™ und 
6rem?frörda nach Sendboslri. Ilc-gn 
&ur^^-$^ 5 ia. Dozentin Im Fachbereich 
19 [Sprach und LteralurwissnnshhenBnl, 
Ihd Harlmut Dreroes erläuterten Hinber- 
ptfridc für die Ents^hAiry] der Zeichnun¬ 
gen francusisu'iw ZwangsarbeHcr ix UU- 
rchBKhuppen. Dieae- werden ab A Fe 
tfuar m Fuy^rdfls ßremer Staatsarchivs 
iir sehen sein 

Dar Gärig durch den Eunike - Vs. ent n war 
wt dem f*nrtafgrur>d der Beachalhgurg 
mt een Lebens- und Arbcfcslißdmgungen 
itBraöelKfiw ZmangaflrtMftar h Bremen 
ein Ort der Beklemmung und dag Er- 
üühaüarrä, Aulrneiksan I oLLer. si=.n ük 
L^ ga/wege und dia Etfriatehun^eechEn- 
le der Anlage im Vertrag VWftHfl&n. Der 
□anj durah den n den letzten Knegsma- 


Dei Sieinui Anl “Mr.sih st st dm Zfldung 
de r Verengung dar Verfu^lm des W=. 
zregmes - Bund dar Ant.r^sch>Sbnnen 
und Anlrfssihktan Bremen e.V. (WiM 
BdA[ 

VVm 3-nd r-gelmaftig erreichbar in dnr 
BUrgermalater-Delchniann-Slr. 26. 
2U217 Bramen 
töi 9421^6291* 

9421™ 29 13 


Mufti: Wfl^a.breinen^inurra.ccon 

ler.net- www wf- b-rl. h. dn/br-nrro 11 


folürflug l 7 CÜ-ia- 9 ü Uhr 

Donnerstag. 16 00-19:00 Uhr 

Für uUäer'e Arbeit werden dnngend 
Spenden bcrchgl 
Df Sparkasse in 9 re men 
ELZ 2GÖ50101 - K-urrin N a 19319l 3 
Wir Sind vüh! Finantamt als gemeirnüt- 
l *g Fnfifkgnnt 


rulen Zerbombten T eil unc c.c Hrana Li> 
Bur>g BUB ihrert Auteekhnungen li-fL die 
Sehitfaning^n von RiV^nd n&Ttetfl,»k 
bder Andre Migdai begreiflicher erschei¬ 
nen. 

Klaus Voland ehn,-:le mt der ^?blii 5 S 5 Z^- 
ne dal Fihia Yön Darliara Jehr und Tht>- 
mas Mtwhedi&b Ober dan Blinke-' den 
W-ag *urr Lag« Bandbestel tlir einen 
-grdßan f m der sm Bunkerb>au SeschaF 
ligitn ttTie stFUuh eur hrem to^ö- 
frtsi'sdn Am Rande des I e-gers -art^ .iI^-Ib 
K lBUS- Voland Ü* adnieckichen Sitnen 
kurz wr der Belmlur^. Auf dam rrkdhbl 
van Sandbasle] Jwjnrl^ flr deE bifliOlte 
Verhalten rAar GEmaindEVKrtrEter n der 
Tolencbrung jegun &ar-dboe1el ßl riüTi 
ainmül feöihe Knegsgrab-Erslattc, senden - , 
ww iKnegsdelanganan- uml Tüdeslaqer 
zugleich 

Rrtmurri 


AnUratOhialrtOhr SLadtrundgange kan- 
nee efihvndflr im Büro oder dnekJt unlar 
0421-6112 EjWil^hundcrlmarkjLKlnr 
0n3i-fii iFsrnwd Caebelaini 

angemeldEt werden 

Der GeschaftsJührefiift V-ur&lund Inhl 
sk-.h .T*ntea5 von 16 Q0- 19:30 Uhr. 

Der Landetwürttgnd Inltl Elch faden 4 
Montag van 16:011 - 2D.39 Uhi. 

De Sitzungen sind mütgledejfliro'lfllicn. 

I^mertbeh gezeichnete: At.kci geben 
n-uht unb«jln!jl*aAJiifTte0ung dar Re- 
daclkm wieder 

Rcdak1ianstohlLi6 5t am Id. dOE VOf- 

rnonas 

V i 5 d P Wily Hundortrr^ft [Ehren- 
voraltzahfcrj 

6lachdiLKfk st mit Gunllnnargabn unrf 
öElEgEkarrpiar arvAinacN! 



von Vonsttz&ndän <\6f Vm-CdA rhann 

gen. PrrT I V. Blei 'Mtfifon ZLKn 

Tlwiria. ,, Hejkun4 und Aufgaben dp; 
ATTLifetelilErngB-’ aff Thfrsan. ar-art^tal 
Uha^r flLi'idesuussehuEL hat dies«- n -der 

■ArrtJrfflMhlBsSäi'«i nusnÄouaii"Ji(iirüf 

taniÄiHht i.-'.uji äut Diskussion- umpfohlari. 
W\r wrffn an rii^-cr gn-mdaegpnu^ u-nd 
rar uni^ra .Arial *iahtig 4 h Di^üusson 
taKhal nrBn und ladeh-dt^hulbEiidnilfa 

3 ppem l^^55kin^kirriT-iraaiiErifi. 

KnnröNmd. dun 26. Fabpjar 

Un56 r BGl 0 Ki der Ejjigfi 
mai5tü7-[>eE^r!ianrr^ r 56a 25 
nttma: J Arit*iS^5tschi: 9a\tk heulfl- 


Doi;u phigp ^hatn aue > 

PtcJ Dr. Efrh: 

■’AndSBtid^-nii.r:- aj. dit grurtifübhci-e 
hnMdnmr^ nul r^uhlEltßha klMfOfliah, 
E^swcgmgen und Düduhiren" 
"Ajitfa&cfraima- il: alten Opfern ver¬ 
pachtet. isl ninht aut Wirtfif ^lund ZU ha- 
sulu-änkee und -nicht vanangtg an bn- 
SHiTrrU- QrgödtealiChün Piugiamme- 


'-BcNag^rtc bebefrsr.nm d* Ajjum- 
ande-se i 'l2uirg&f I i rnil dein AniHeschs- 
UlME dflr DDR.' 


Die unter Blain begangenen ■.■'isrtwn- 
<hw den Ml a^i HöriMiftiJrtsri 

schm Brfrwwjhibg vaibiffldBR J " J ' 
iutirsmus lief beschädig-.^ 

r Ur-wr den Bedln^Jürtigeri nEoSberaler 
ÜtratEgmn und aHnnpmr 502-ater Poiau- 
■üerXElU: drdhen undauernde Veraii 
zunoen Kir r^chiEliEche Hetrscheffefö 

Mb.’ 



Ün sichEfhcn nicjil ilt: K*moraNmn@rt 
und KaiYifirlädan sowie Gasle um et die 
-Mif^CJikllEChe Rundschau' und ü-s- 
mH uhertfie Thesen vierfCig^s. hrtlp-"i udr 

zvrtcks TaihahRW und Zuudiikna dar 
Thasczi zu melc-an 



Geburtstage 
Februar 2000 

■Juhanna Elmars 17 02.. 62 J. 
Ernst Busche 20 02 . £6 J 
Wamaurt Matz 23 OS., 74 J. 

hksrZlfchen Clückwuesch allen 
Kimeradinrifln und KFfmr*1*n 
Nun Bundesvorstand 


6 Der Bremer AnfilxLHciiis-t Febmmr/2000 






















